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Dieser Leitfaden wurde als verpflichtender Teil der Zulassung dieses Arzneimittels erstellt und mit dem Bundesinstitut für 
Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) abgestimmt. Dieser soll als zusätzliche risikominimierende Maßnahme sicherstellen, 
dass Patienten und Betreuungspersonen mit den Besonderheiten der Anwendung von Agalsidase alfa vertraut sind und dass 
dadurch mögliche Risiken bei der Selbstverabreichung reduziert werden.

*Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) 
verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.
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01
Vorbereitung für die Selbstverabreichung von Agalsidase alfa

Vorbereitung für die 
Selbstverabreichung von 
Agalsidase alfa

Hinweise:

Was Sie benötigen 
Es werden u.a. die folgenden medizinischen Produkte und Geräte für eine Heiminfusion benötigt. 

In den Kästchen links kann Ihr behandelnder Arzt jeweils ankreuzen, welche dieser Materialien Sie benötigen.

 F Agalsidase alfa Durchstechflasche(n)

 F Medizinisches Tablett

 F Verbandset/sterile Abdeckung

 F Alkoholtupfer

 F 21G Kanülen

 F Infusionsset bestehend aus Infusionsnadel/
Infusionskanüle (mit Kanülenverlängerung) und 
Infusionsschlauch 
ODER  

 F Nadel des Infusionsports (Portkatheternadel)

 F Fixierpflaster

 F Wattebäusche/Mulltupfer

 F Pflaster

 F Infusionsständer

 F Einweghandschuhe

 F Venenstauer

 F Nadelfreier Stopfen

 F 10-ml-Spritzen

 F Filter

 F Infusionsbeutel mit 0,9%iger Natriumchloridlösung 
(100 ml)

 F Spülbeutel mit 0,9%iger Natriumchloridlösung

 F Entsorgungsbehälter für scharfe Gegenstände

 F Infusionspumpe (optional) - BITTE BEACHTEN SIE: 
Wenn Sie eine Infusionspumpe verwenden, befolgen 
Sie bitte die Anweisungen, die Sie von Ihrem Arzt/
dem medizinischen Fachpersonal erhalten haben.
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Hinweise:

01
Vorbereitung für die Selbstverabreichung von Agalsidase alfa

Vor Beginn
 • Lagern Sie das Arzneimittel im Kühlschrank  

(2 °C – 8 °C)

 • Vergewissern Sie sich, dass Sie die richtige Anzahl 
von Agalsidase alfa-Durchstechflaschen haben.

 • Infundieren Sie das Medikament NICHT, wenn: 

 – das Verfalldatum überschritten ist 
(Chargennummer (Lot) und Verfalldatum 
(EXP) befinden sich auf der Rückseite der 
Durchstechflasche.

 – die Lösung verfärbt ist oder sichtbare Partikel 
enthält und/oder die Schutzkappen der 
Durchstechflaschen fehlen oder beschädigt sind.

 • Nehmen Sie die Durchstechflaschen rechtzeitig aus 
dem Kühlschrank, damit sich das Arzneimittel der 
Raumtemperatur anpassen kann. 

 • Erwärmen Sie die Lösung NICHT in der Mikrowelle 
oder indem Sie die Durchstechflaschen in heißes 
Wasser stellen oder auf andere Weise Wärme 
zuführen. 

 • Stellen Sie sicher, dass Sie bei der Infusion nicht 
allein sind, sondern eine erwachsene Person 
(Betreuungsperson) bei Ihnen ist, die Sie bei der 
Infusion unterstützen kann.

Bereiten Sie den 
Arbeitsbereich vor
 • Bereiten Sie eine saubere, ebene Oberfläche vor und 

stellen Sie alle Materialien zusammen, die Sie für die 
Infusion benötigen.

 • Halten Sie Ihre Ausrüstung für Notfälle (z.B. 
Adrenalin-Pen) bereit. 

 • Waschen Sie Ihre Hände 30 Sekunden lang und 
trocknen Sie Ihre Hände ab.

 • Ziehen Sie gemäß Ihrer Schulung Einmalhandschuhe 
an.

Vorbereitung der 
Infusionsstelle (bei 
Anwendung mit und ohne 
Portkatheter) 
Eine ausführliche Schulung zur Vorbereitung der 
Infusionsstelle erfolgt durch medizinisches Fachpersonal. 
Ein ordnungsgemäßer Zugang ist sehr wichtig. Bei 
Bedarf bitten Sie Ihre Betreuungsperson Ihnen bei der 
Vorbereitung der Infusionsstelle zu helfen. 

Eine ausführliche Schulung zur Vorbereitung 
des Portkatheters für die Infusion erfolgt durch 
medizinisches Fachpersonal. 
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Bereiten Sie die Lösung vor

Vorbereitung der Infusion

02
Vorbereitung der Infusion

1
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Nehmen Sie den 
Infusionsbeutel (100 ml 
0,9%iges Natriumchlorid 
[Kochsalzlösung]) aus der 
Umverpackung und hängen 
Sie den Beutel an den 
Infusionsständer.

Nehmen Sie die 
Kanüle von der Spritze 
und entsorgen Sie 
die Kanüle im Ent-
sorgungsbehälter für 
scharfe Gegenstände. 
Setzen Sie vorher 
NICHT die Schutz-
kappe auf die Kanüle. 
Schrauben Sie die 
Spritze in den Port A 
und überführen Sie 
langsam die Agal-
sidase alfa-Lösung 
vollständig in den In-
fusionsbeutel. Nehmen 
Sie nun die Spritze 
ab und entsorgen Sie 
sie im Entsorgungs-
behälter für scharfe 
Gegenstände.

Bei jeder Agalsidase alfa- 
Durchstechflasche müssen Sie:

• die Schutzkappe 
abnehmen,

• den Gummistopfen mit 
Desinfektionsmittel 
besprühen

• ihn 30 Sekunden lang 
trocknen lassen.

Stecken Sie eine 21G Kanüle 
auf eine sterile Spritze.
Ziehen Sie Agalsidase alfa 
aus der Durchstechflasche 
langsam in die Spritze auf, 
um Schaumbildung zu 
vermeiden. Berühren Sie 
weder den Gummistopfen 
noch die Kanüle. Wiederholen 
Sie diesen Schritt für jede 
Durchstechflasche, die Sie für 
Ihre Infusion benötigen.

Nehmen Sie den 
Infusionsbeutel) vom 
Infusionsständer und drehen 
Sie ihn vorsichtig, damit sich 
Agalsidase alfa gründlich 
mit der Lösung vermischt. 
Schütteln Sie den Beutel aber 
NICHT.

Desinfizieren Sie den 
Injektionsanschluss 
am Infusionsbeutel mit 
einem Alkoholtupfer 
und lassen ihn 30 
Sekunden lang 
trocknen. 

Hängen Sie den 
Infusionsbeutel 
wieder an den 
Infusionsständer 
und kontrollieren Sie 
die Flüssigkeit auf 
Verfärbungen und 
Partikel. Wenn die 
Lösung verfärbt ist 
und/oder sichtbare 
Partikel (Teilchen)
enthält, dürfen Sie sie 
NICHT verwenden. 
Wenden Sie sich 
stattdessen an Ihre 
behandelnde Klinik/
Praxis.

Hinweis: Die Lösung enthält kein 
Konservierungsmittel und ist bei 25 °C  
24 Stunden stabil. Daher wird empfohlen, die 
Anwendung so schnell wie möglich zu beginnen.   

Injektionsanschluss

Bitte beachten Sie: 
Sollten Sie gelernt 
haben mit einer Nadel 
in den Infusionsbeutel 
zu spritzen, 
dann gehen Sie 
entsprechend jenen 
Anweisungen aus Ihrer 
Schulung so vor und 
überspringen Schritt 5.

Entsorgen Sie die 
Nadel anschließend 
im Entsorgungs-
behälter für scharfe 
Gegenstände.

Bei Bedarf bitten Sie Ihre Betreuungsperson Ihnen bei der Vorbereitung der Infusion zu helfen.
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Bitte beachten  
Sie: Wenn Ihr  
Infusionsset einen 
vorinstallierten 
Filter hat, 
überspringen Sie 
bitte Schritt 3.

Schließen Sie den Infusionsschlauch an

02
Vorbereitung der Infusion
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Drehen Sie die große Kappe 
vom Infusionsanschluss des 
Infusionsbeutels ab.

Schließen Sie den 
Infusionsschlauch mittels 
Rollklemme.

Achten Sie darauf, dass 
sich keine Luftblasen im 
Infusionsschlauch befinden 
– Sie können das freie Ende 
aufrecht halten und den 
Schlauch vorsichtig mit dem 
Finger „schnippen“, um die 
Luftblasen herauszulassen.

Nehmen Sie das Infusionsset 
aus der Verpackung, entrollen 
Sie den Infusionsschlauch 
und halten Sie ihn an beiden 
Enden fest. KEINES der Enden 
darf dabei auf den Boden 
fallen oder mit einer anderen 
Fläche in Berührung kommen.

Nehmen Sie an einem Ende 
des Infusionsschlauches 
die Kappe vom Dorn ab 
und führen Sie ihn in den 
Infusionsanschluss des 
Infusionsbeutels ein.

Schließen Sie zum Schluss die 
Rollklemme.

Schließen Sie den Filter an 
das Infusionsset an (an dem 
Ende ohne Dorn und mit dem 
Pfeil in Flussrichtung – zum 
Patienten hin).

Drücken Sie die Tropfkammer 
so lange zusammen, bis sie 
zur Hälfte mit Flüssigkeit 
gefüllt ist.

Entlüften Sie den 
Infusionsschlauch, indem 
Sie die Rollenklemme ganz 
langsam öffnen, so dass die 
Flüssigkeit langsam durch den 
Schlauch fließt, bis sie das 
Ende erreicht.

Infusionsanschluss
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Verabreichung der Agalsidase alfa-Infusion

Verabreichung der 
Agalsidase alfa-
Infusion
Falls es zu einer Verunreinigung des Handschuhs während des unten 
beschriebenen Vorgangs kommt, beachten Sie bitte Folgendes:  

 • Ziehen Sie die Handschuhe aus und entsorgen Sie sie.

 • Waschen Sie Ihre Hände mit der richtigen Handwaschtechnik.

 • Ziehen Sie ein neues Paar Handschuhe an.

Jetzt beginnt die 
Infusion.

1 32

Desinfizieren Sie den Anschluss 
des Kanülenverlängerung (hier 
abgebildet), der Flügelkanüle oder 
der Infusionsportnadel.

Öffnen Sie die Rollenklemme am 
Infusionsset und beginnen Sie die 
Agalsidase alfa-Infusion bei

Raumtemperatur mit der von Ihrem 
Arzt angewiesenen Infusionsrate. 
Verwenden Sie ggf. eine 
Infusionspumpe.

Die Infusion dauert ungefähr 
40 Minuten. Sie können die 
Tropfgeschwindigkeit mit Hilfe der 
Rollenklemme anpassen:

 • Das gesamte Infusionsvolumen 
beträgt ca. 100 ml und 1 ml 
entspricht etwa 20 Tropfen.

 • Bei einer 40-minütigen 
Infusion beträgt die 
Tropfgeschwindigkeit etwa 12 
Tropfen pro 15 Sekunden.

Wenn Ihr Infusionsset keinen 
vorinstallierten Filter hat: 
Nehmen Sie die Kappe vom 
Ende des Filters ab und 
schließen Sie den Filter an die 
Kanülenverlängerung (hier 
abgebildet), die Flügelkanüle 
oder die Infusionsportnadel an.

ODER

Wenn Ihr Infusionsset einen 
vorinstallierten Filter hat: 
Schließen Sie das Ende des 
Verabreichungssets an die 
Kanülenverlängerung  (hier 
abgebildet), die Flügelkanüle 
oder die Infusionsportnadel an.
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Nach der infusion

Nach der Infusion

4

Sobald der Beutel leer aber 
der Infusionsschlauch noch 
gefüllt ist, schließen Sie die 
Rollklemme. Ersetzen Sie den 
leeren Infusionsbeutel durch den 
Spülbeutel und stecken Sie den 
Dorn der Infusionsleitung in den 
Spülbeutel um. Öffnen Sie die 
Rollenklemme und lassen einen Teil 
der Kochsalzlösung (etwa 20 ml) 
aus dem Spülbeutel in die Vene 
laufen

So erhalten Sie die vollständige 
Dosis, einschließlich der Reste im 
Infusionsset. Schließen Sie dann die 
Rollenklemme.

Bei einem Spülbeutel handelt 
es sich in der Regel um einen 
relativ kleinvolumigen Beutel 
(ca. 100 ml) mit Kochsalzlösung 
(0,9%ige Natriumchloridlösung 
[Salzwasser]), der zum Spülen

des Infusionssets verwendet wird. 
Mindestens 20 ml sind generell 
erforderlich, um sicherzustellen, 
dass das Arzneimittel vollständig 
aus dem Infusionsset verabreicht 
wird. 

7

Entsorgen Sie nach der Infusion die 
spitzen Gegenstände (Nadeln oder 
Kanülen) im Entsorgungsbehälter 
für scharfe Gegenstände. 

Nicht verwendetes Arzneimittel 
und Abfallmaterial können mit dem 
Hausmüll entsorgt werden.

5

Legen Sie einen Mulltupfer auf die 
Einstichstelle, ziehen Sie die Nadel/ 
Kanüle langsam heraus und werfen 
Sie sie in den Entsorgungsbehälter 
für scharfe Gegenstände. Drücken 
Sie den Mulltupfer für einige 
Minuten fest auf die Einstichstelle 
und versorgen Sie die Wunde, 
wie mit Ihrem medizinischen 
Fachpersonal besprochen.

Setzen Sie die Schutzkappe des i.v.- 
Nadelsets NICHT wieder auf.

Letzte Schritte nach der Infusion

Dokumentieren Sie am Ende der Behandlung jede Infusion 
sowie alle Probleme, die möglicherweise bei Ihnen 
aufgetreten sind, im Infusionstagebuch.
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Nebenwirkungen oder Probleme

Was zu tun ist, wenn bei der 
Behandlung mit Agalsidase alfa 
Nebenwirkungen oder Probleme 
auftreten
Mögliche Nebenwirkungen von Agalsidase alfa
In klinischen Studien und der medizinischen Praxis seit der Zulassung 2001 wurden Nebenwirkungen hauptsächlich 
während der Infusion oder kurz danach beobachtet. 

Infusionsbedingte Reaktionen, die ein zügiges Eingreifen erfordern, wurden gelegentlich berichtet. Achten Sie 
dafür auf folgende Symptome: Fieber, Muskelsteifheit, Herzrasen, Rötungen der Haut, Übelkeit/Erbrechen, plötzlich 
auftretende Schwellungen der Zunge mit Engegefühl im Hals und ein pfeifendes Geräusch beim Einatmen. 

Wenn Sie bei sich eines der oben genannten Symptome feststellen, informieren Sie Ihre Betreuungsperson und 
gehen Sie nach Ihrem Notfallplan vor bzw. wie Ihr Arzt es mit Ihnen vereinbart hat. Dazu kann z.B. gehören, dass die 
Infusion vorübergehend unterbrochen oder sofort beendet wird.

Ihr Arzt wird Ihnen möglicherweise auch Arzneimittel und Instrumente zur Behandlung von Notfällen verschreiben, 
die Sie zu Hause zur Hand haben müssen. 

Wenn bei Ihnen eine schwere Nebenwirkung aufgetreten ist, wird Ihr Arzt möglicherweise entscheiden, dass 
nachfolgende Infusionen zunächst wieder in einem Krankenhaus, einer Arztpraxis oder einer anderen medizinischen 
Einrichtung stattfinden.

Wenn oben genannte Reaktionen auftreten, handeln Sie nach den mit Ihrem behandelnden Arzt 
vereinbarten Notfallplan (Seite 12).

Probleme, die bei der Verabreichung von Agalsidase alfa 
auftreten könnten
Zu den Problemen, die rund um die Verabreichung von Agalsidase alfa auftreten können, gehören unter anderem:

 • Falsches Zubehör für die Verabreichung oder Zubehör, das nicht richtig funktioniert oder bei dem Störungen 
auftreten

 • Eine nicht korrekte Verabreichung von Agalsidase alfa (z. B. Medikationsfehler, zu schnelle Infusionsrate)

 • Kontamination der Infusionsmaterialien

 • Haut- oder Gewebereaktionen an der Einstichstelle der Nadel (oder Kanüle), einschließlich Rötung, Schmerzen, 
Schwellung, Bluterguss, Blutung und Infektion

Wenn eines der vorgenannten Probleme auftritt, stoppen oder beginnen Sie gar nicht erst mit 
der Infusion und besprechen Sie den Fall mit Ihrem behandelnden Arzt oder Apotheker.
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06
Meldung von Nebenwirkungen

Melden Sie alle 
Nebenwirkungen 
Die hier genannten sind nicht alle möglichen 
Nebenwirkungen, die bei der Behandlung mit 
Agalsidase alfa auftreten können. 

Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden 
Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Sie können 
Nebenwirkungen auch direkt hier anzeigen:

Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte 
Abt. Pharmakovigilanz 
Kurt-Georg-Kiesinger-Allee 3  
D-53175 Bonn
Webseite: www.bfarm.de

Bitte geben Sie bei der Meldung so viele Informationen 
wie möglich an, einschließlich einer Beschreibung 
aller Nebenwirkungen oder Probleme und der 
entsprechenden Maßnahmen/Behandlungen, der 
eingenommenen oder angewandten Medikamente, 
Datum und Zeitpunkt der Einnahme/Verabreichung, 
Namen anderer Medikamente, die Sie einnehmen und 
gesundheitlicher Probleme usw.

Indem Sie Nebenwirkungen melden, können Sie dazu 
beitragen, dass mehr Informationen über die Sicherheit 
dieses Arzneimittels zur Verfügung gestellt werden.
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07
Sicherheits- und Notfallplan

Sicherheits- und Notfallplan für 
die Infusion von Agalsidase alfa 
zu Hause
Ihr behandelnder Arzt gibt Ihnen und Ihrer Betreuungsperson hier individuelle Anweisungen.

Notwendige Maßnahmen im Falle einer schwerwiegenden Infusionsreaktion, Überempfindlichkeitsreaktion und/oder 
unerwünschten Reaktion:
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07
Meldung von Nebenwirkungen 

In der App Gebrauchsinformation 4.0 / GI 4.0 finden Sie die aktuelle Version der 
Gebrauchsinformation zu Replagal sowie diesen Leitfaden im elektronischen Format.
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Infusionstagebuch

* Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich          
  und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.

08
Infusionstagebuch
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08
Infusionstagebuch

Die Dokumentation der Infusionen unterstützt Sie bei der Einhaltung Ihres Therapieplans und dient der 
Kommunikation mit Ihrem behandelnden Arzt.

Notieren Sie im Infusionstagebuch alle Infusionen und auch alle Fragen und Bedenken, die Sie haben, um sie im 
späteren Arztgespräch griffbereit zu haben.

Nehmen Sie Ihr Infusionstagebuch zu jedem Arzttermin mit. 

Wenn Sie die letzten Seiten des Infusionstagebuchs erreicht haben, bitten Sie Ihren behandelnden Arzt um ein 
neues Behandlungstagebuch. Alternativ finden Sie diesen Leitfaden inkl. Infusionstagebuch im elektronischen 
Format unter https://www.gebrauchsinformation4-0.de/ oder in der App Gebrauchsinformation 4.0 / GI 4.0.

Beachten Sie, dass Sie ausführliche Anweisungen und eine angemessene Schulung zur Selbstverabreichung 
von Agalsidase alfa erhalten müssen und dass Sie oder Ihre Betreuungsperson die Fähigkeit zur selbständigen 
Verabreichung von Agalsidase alfa nachgewiesen haben.

Dieses Infusionstagebuch gehört

Name

Telefonnummer

Für Infusionen ab (Datum)
bis

Name und Kontaktdaten 
Ihres behandelnden Arztes

Name und Kontaktdaten 
Ihrer Apotheke

Name und Kontaktdaten 
Ihrer Betreuungsperson

Kontakt für Notfälle/
außerhalb der 

normalen Klinik-/ 
Sprechstundenzeiten

Wichtige Kontaktpersonen
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Infusionstagebuch

Ihre Dosis
Wichtig: Ihr Arzt wird Ihre Agalsidase alfa-Dosis für Sie berechnen und Ihnen diesen Abschnitt zur Dosis und 
Infusionszeit/-rate ausfüllen. Ändern Sie die Dosis nicht selbst.

Datum

Ihr Körpergewicht

Bitte besprechen Sie bei 
Gewichtsveränderung eine 
mögliche Dosisanpassung mit Ihrem 
behandelnden Arzt.

Dosis

Anzahl der erforderlichen 
Agalsidase alfa- 

Durchstechflaschen

Notizen zur Infusionszeit 
/-rate

Prämedikation

Zusätzliche Hinweise
to
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Datum der 
Infusion

Ihr Körpergewicht

Dosis

Geben Sie 
gegebenenfalls 

alle zusätzlichen 
Medikamente 

an, die Sie vor 
der Infusion 

eingenommen 
oder angewendet 

haben.

Notizen:

Notieren Sie hier aufgetretene 
Nebenwirkungen und die Chargennummer 
der Durchstechflaschen, mit denen die 
Nebenwirkungen aufgetreten sind. Notieren Sie 
ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.

Start (Uhrzeit) Stunde Minute

Ende (Uhrzeit) Stunde Minute

Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.

Ankreuzen, wenn Ihre Betreuungsperson 
anwesend ist

Links Rechts

In welchen Arm ist die Infusion verabreicht 
worden?

HandrückenEllenbeuge

08
Eintrag im Infusionstagebuch
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Datum der 
Infusion

Ihr Körpergewicht

Dosis

Geben Sie 
gegebenenfalls 

alle zusätzlichen 
Medikamente 

an, die Sie vor 
der Infusion 

eingenommen 
oder angewendet 

haben.

Notizen:

Notieren Sie hier aufgetretene 
Nebenwirkungen und die Chargennummer 
der Durchstechflaschen, mit denen die 
Nebenwirkungen aufgetreten sind. Notieren Sie 
ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.

Start (Uhrzeit) Stunde Minute

Ende (Uhrzeit) Stunde Minute

Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.

Ankreuzen, wenn Ihre Betreuungsperson 
anwesend ist

Links Rechts

In welchen Arm ist die Infusion verabreicht 
worden?

HandrückenEllenbeuge

08
Eintrag im Infusionstagebuch
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Datum der 
Infusion

Ihr Körpergewicht

Dosis

Geben Sie 
gegebenenfalls 

alle zusätzlichen 
Medikamente 

an, die Sie vor 
der Infusion 

eingenommen 
oder angewendet 

haben.

Notizen:

Notieren Sie hier aufgetretene 
Nebenwirkungen und die Chargennummer 
der Durchstechflaschen, mit denen die 
Nebenwirkungen aufgetreten sind. Notieren Sie 
ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.

Start (Uhrzeit) Stunde Minute

Ende (Uhrzeit) Stunde Minute

Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.

Ankreuzen, wenn Ihre Betreuungsperson 
anwesend ist

Links Rechts

In welchen Arm ist die Infusion verabreicht 
worden?

HandrückenEllenbeuge

08
Eintrag im Infusionstagebuch
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Datum der 
Infusion

Ihr Körpergewicht

Dosis

Geben Sie 
gegebenenfalls 

alle zusätzlichen 
Medikamente 

an, die Sie vor 
der Infusion 

eingenommen 
oder angewendet 

haben.

Notizen:

Notieren Sie hier aufgetretene 
Nebenwirkungen und die Chargennummer 
der Durchstechflaschen, mit denen die 
Nebenwirkungen aufgetreten sind. Notieren Sie 
ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.

Start (Uhrzeit) Stunde Minute

Ende (Uhrzeit) Stunde Minute

Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.

Ankreuzen, wenn Ihre Betreuungsperson 
anwesend ist

Links Rechts

In welchen Arm ist die Infusion verabreicht 
worden?

HandrückenEllenbeuge

08
Eintrag im Infusionstagebuch
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Datum der 
Infusion

Ihr Körpergewicht

Dosis

Geben Sie 
gegebenenfalls 

alle zusätzlichen 
Medikamente 

an, die Sie vor 
der Infusion 

eingenommen 
oder angewendet 

haben.

Notizen:

Notieren Sie hier aufgetretene 
Nebenwirkungen und die Chargennummer 
der Durchstechflaschen, mit denen die 
Nebenwirkungen aufgetreten sind. Notieren Sie 
ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.

Start (Uhrzeit) Stunde Minute

Ende (Uhrzeit) Stunde Minute

Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.

Ankreuzen, wenn Ihre Betreuungsperson 
anwesend ist

Links Rechts

In welchen Arm ist die Infusion verabreicht 
worden?

HandrückenEllenbeuge

08
Eintrag im Infusionstagebuch
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Datum der 
Infusion

Ihr Körpergewicht

Dosis

Geben Sie 
gegebenenfalls 

alle zusätzlichen 
Medikamente 

an, die Sie vor 
der Infusion 

eingenommen 
oder angewendet 

haben.

Notizen:

Notieren Sie hier aufgetretene 
Nebenwirkungen und die Chargennummer 
der Durchstechflaschen, mit denen die 
Nebenwirkungen aufgetreten sind. Notieren Sie 
ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.

Start (Uhrzeit) Stunde Minute

Ende (Uhrzeit) Stunde Minute

Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.

Ankreuzen, wenn Ihre Betreuungsperson 
anwesend ist

Links Rechts

In welchen Arm ist die Infusion verabreicht 
worden?

HandrückenEllenbeuge

08
Eintrag im Infusionstagebuch
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Datum der 
Infusion

Ihr Körpergewicht

Dosis

Geben Sie 
gegebenenfalls 

alle zusätzlichen 
Medikamente 

an, die Sie vor 
der Infusion 

eingenommen 
oder angewendet 

haben.

Notizen:

Notieren Sie hier aufgetretene 
Nebenwirkungen und die Chargennummer 
der Durchstechflaschen, mit denen die 
Nebenwirkungen aufgetreten sind. Notieren Sie 
ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.

Start (Uhrzeit) Stunde Minute

Ende (Uhrzeit) Stunde Minute

Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.

Ankreuzen, wenn Ihre Betreuungsperson 
anwesend ist

Links Rechts

In welchen Arm ist die Infusion verabreicht 
worden?

HandrückenEllenbeuge

08
Eintrag im Infusionstagebuch
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Datum der 
Infusion

Ihr Körpergewicht

Dosis

Geben Sie 
gegebenenfalls 

alle zusätzlichen 
Medikamente 

an, die Sie vor 
der Infusion 

eingenommen 
oder angewendet 

haben.

Notizen:

Notieren Sie hier aufgetretene 
Nebenwirkungen und die Chargennummer 
der Durchstechflaschen, mit denen die 
Nebenwirkungen aufgetreten sind. Notieren Sie 
ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.

Start (Uhrzeit) Stunde Minute

Ende (Uhrzeit) Stunde Minute

Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.

Ankreuzen, wenn Ihre Betreuungsperson 
anwesend ist

Links Rechts

In welchen Arm ist die Infusion verabreicht 
worden?

HandrückenEllenbeuge

08
Eintrag im Infusionstagebuch
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Datum der 
Infusion

Ihr Körpergewicht

Dosis

Geben Sie 
gegebenenfalls 

alle zusätzlichen 
Medikamente 

an, die Sie vor 
der Infusion 

eingenommen 
oder angewendet 

haben.

Notizen:

Notieren Sie hier aufgetretene 
Nebenwirkungen und die Chargennummer 
der Durchstechflaschen, mit denen die 
Nebenwirkungen aufgetreten sind. Notieren Sie 
ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.

Start (Uhrzeit) Stunde Minute

Ende (Uhrzeit) Stunde Minute

Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.

Ankreuzen, wenn Ihre Betreuungsperson 
anwesend ist

Links Rechts

In welchen Arm ist die Infusion verabreicht 
worden?

HandrückenEllenbeuge

08
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Datum der 
Infusion

Ihr Körpergewicht

Dosis

Geben Sie 
gegebenenfalls 

alle zusätzlichen 
Medikamente 

an, die Sie vor 
der Infusion 

eingenommen 
oder angewendet 

haben.

Notizen:

Notieren Sie hier aufgetretene 
Nebenwirkungen und die Chargennummer 
der Durchstechflaschen, mit denen die 
Nebenwirkungen aufgetreten sind. Notieren Sie 
ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.

Start (Uhrzeit) Stunde Minute

Ende (Uhrzeit) Stunde Minute

Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.

Ankreuzen, wenn Ihre Betreuungsperson 
anwesend ist

Links Rechts

In welchen Arm ist die Infusion verabreicht 
worden?

HandrückenEllenbeuge

08
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Datum der 
Infusion

Ihr Körpergewicht

Dosis

Geben Sie 
gegebenenfalls 

alle zusätzlichen 
Medikamente 

an, die Sie vor 
der Infusion 

eingenommen 
oder angewendet 

haben.

Notizen:

Notieren Sie hier aufgetretene 
Nebenwirkungen und die Chargennummer 
der Durchstechflaschen, mit denen die 
Nebenwirkungen aufgetreten sind. Notieren Sie 
ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.

Start (Uhrzeit) Stunde Minute

Ende (Uhrzeit) Stunde Minute

Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.

Ankreuzen, wenn Ihre Betreuungsperson 
anwesend ist

Links Rechts

In welchen Arm ist die Infusion verabreicht 
worden?

HandrückenEllenbeuge

08
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Datum der 
Infusion

Ihr Körpergewicht

Dosis

Geben Sie 
gegebenenfalls 

alle zusätzlichen 
Medikamente 

an, die Sie vor 
der Infusion 

eingenommen 
oder angewendet 

haben.

Notizen:

Notieren Sie hier aufgetretene 
Nebenwirkungen und die Chargennummer 
der Durchstechflaschen, mit denen die 
Nebenwirkungen aufgetreten sind. Notieren Sie 
ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.

Start (Uhrzeit) Stunde Minute

Ende (Uhrzeit) Stunde Minute

Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.

Ankreuzen, wenn Ihre Betreuungsperson 
anwesend ist

Links Rechts

In welchen Arm ist die Infusion verabreicht 
worden?

HandrückenEllenbeuge

08
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Datum der 
Infusion

Ihr Körpergewicht

Dosis

Geben Sie 
gegebenenfalls 

alle zusätzlichen 
Medikamente 

an, die Sie vor 
der Infusion 

eingenommen 
oder angewendet 

haben.

Notizen:

Notieren Sie hier aufgetretene 
Nebenwirkungen und die Chargennummer 
der Durchstechflaschen, mit denen die 
Nebenwirkungen aufgetreten sind. Notieren Sie 
ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.

Start (Uhrzeit) Stunde Minute

Ende (Uhrzeit) Stunde Minute

Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.

Ankreuzen, wenn Ihre Betreuungsperson 
anwesend ist

Links Rechts

In welchen Arm ist die Infusion verabreicht 
worden?

HandrückenEllenbeuge

08
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Datum der 
Infusion

Ihr Körpergewicht

Dosis

Geben Sie 
gegebenenfalls 

alle zusätzlichen 
Medikamente 

an, die Sie vor 
der Infusion 

eingenommen 
oder angewendet 

haben.

Notizen:

Notieren Sie hier aufgetretene 
Nebenwirkungen und die Chargennummer 
der Durchstechflaschen, mit denen die 
Nebenwirkungen aufgetreten sind. Notieren Sie 
ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.

Start (Uhrzeit) Stunde Minute

Ende (Uhrzeit) Stunde Minute

Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.

Ankreuzen, wenn Ihre Betreuungsperson 
anwesend ist

Links Rechts

In welchen Arm ist die Infusion verabreicht 
worden?

HandrückenEllenbeuge

08
Eintrag im Infusionstagebuch
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Datum der 
Infusion

Ihr Körpergewicht

Dosis

Geben Sie 
gegebenenfalls 

alle zusätzlichen 
Medikamente 

an, die Sie vor 
der Infusion 

eingenommen 
oder angewendet 

haben.

Notizen:

Notieren Sie hier aufgetretene 
Nebenwirkungen und die Chargennummer 
der Durchstechflaschen, mit denen die 
Nebenwirkungen aufgetreten sind. Notieren Sie 
ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.

Start (Uhrzeit) Stunde Minute

Ende (Uhrzeit) Stunde Minute

Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.

Ankreuzen, wenn Ihre Betreuungsperson 
anwesend ist

Links Rechts

In welchen Arm ist die Infusion verabreicht 
worden?

HandrückenEllenbeuge

08
Eintrag im Infusionstagebuch
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Datum der 
Infusion

Ihr Körpergewicht

Dosis

Geben Sie 
gegebenenfalls 

alle zusätzlichen 
Medikamente 

an, die Sie vor 
der Infusion 

eingenommen 
oder angewendet 

haben.

Notizen:

Notieren Sie hier aufgetretene 
Nebenwirkungen und die Chargennummer 
der Durchstechflaschen, mit denen die 
Nebenwirkungen aufgetreten sind. Notieren Sie 
ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.

Start (Uhrzeit) Stunde Minute

Ende (Uhrzeit) Stunde Minute

Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.

Ankreuzen, wenn Ihre Betreuungsperson 
anwesend ist

Links Rechts

In welchen Arm ist die Infusion verabreicht 
worden?

HandrückenEllenbeuge

08
Eintrag im Infusionstagebuch
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Datum der 
Infusion

Ihr Körpergewicht

Dosis

Geben Sie 
gegebenenfalls 

alle zusätzlichen 
Medikamente 

an, die Sie vor 
der Infusion 

eingenommen 
oder angewendet 

haben.

Notizen:

Notieren Sie hier aufgetretene 
Nebenwirkungen und die Chargennummer 
der Durchstechflaschen, mit denen die 
Nebenwirkungen aufgetreten sind. Notieren Sie 
ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.

Start (Uhrzeit) Stunde Minute

Ende (Uhrzeit) Stunde Minute

Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.

Ankreuzen, wenn Ihre Betreuungsperson 
anwesend ist

Links Rechts

In welchen Arm ist die Infusion verabreicht 
worden?

HandrückenEllenbeuge

08
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Datum der 
Infusion

Ihr Körpergewicht

Dosis

Geben Sie 
gegebenenfalls 

alle zusätzlichen 
Medikamente 

an, die Sie vor 
der Infusion 

eingenommen 
oder angewendet 

haben.

Notizen:

Notieren Sie hier aufgetretene 
Nebenwirkungen und die Chargennummer 
der Durchstechflaschen, mit denen die 
Nebenwirkungen aufgetreten sind. Notieren Sie 
ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.

Start (Uhrzeit) Stunde Minute

Ende (Uhrzeit) Stunde Minute

Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.

Ankreuzen, wenn Ihre Betreuungsperson 
anwesend ist

Links Rechts

In welchen Arm ist die Infusion verabreicht 
worden?

HandrückenEllenbeuge

08
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Datum der 
Infusion

Ihr Körpergewicht

Dosis

Geben Sie 
gegebenenfalls 

alle zusätzlichen 
Medikamente 

an, die Sie vor 
der Infusion 

eingenommen 
oder angewendet 

haben.

Notizen:

Notieren Sie hier aufgetretene 
Nebenwirkungen und die Chargennummer 
der Durchstechflaschen, mit denen die 
Nebenwirkungen aufgetreten sind. Notieren Sie 
ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.

Start (Uhrzeit) Stunde Minute

Ende (Uhrzeit) Stunde Minute

Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.

Ankreuzen, wenn Ihre Betreuungsperson 
anwesend ist

Links Rechts

In welchen Arm ist die Infusion verabreicht 
worden?

HandrückenEllenbeuge

08
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Datum der 
Infusion

Ihr Körpergewicht

Dosis

Geben Sie 
gegebenenfalls 

alle zusätzlichen 
Medikamente 

an, die Sie vor 
der Infusion 

eingenommen 
oder angewendet 

haben.

Notizen:

Notieren Sie hier aufgetretene 
Nebenwirkungen und die Chargennummer 
der Durchstechflaschen, mit denen die 
Nebenwirkungen aufgetreten sind. Notieren Sie 
ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.

Start (Uhrzeit) Stunde Minute

Ende (Uhrzeit) Stunde Minute

Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.

Ankreuzen, wenn Ihre Betreuungsperson 
anwesend ist

Links Rechts

In welchen Arm ist die Infusion verabreicht 
worden?
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08
Eintrag im Infusionstagebuch



38

Datum der 
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Start (Uhrzeit) Stunde Minute
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Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.
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anwesend ist
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HandrückenEllenbeuge

08
Eintrag im Infusionstagebuch



39

Datum der 
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Dosis

Geben Sie 
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eingenommen 
oder angewendet 

haben.

Notizen:

Notieren Sie hier aufgetretene 
Nebenwirkungen und die Chargennummer 
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ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.
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Ende (Uhrzeit) Stunde Minute

Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
Infusion die Infusionsstelle.

Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.

Welche Infusionsstelle haben Sie verwendet?

Die Infusion wurde über ein Portkatheter 
verabreicht.
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anwesend ist
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ebenfalls sonstige Probleme mit der Infusion und 
was dagegen unternommen wurde.
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Wechseln Sie nach Möglichkeit bei jeder 
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Wenn bei Ihnen infusionsbedingte 
Nebenwirkungen auftreten, die anhalten 
oder schlimmer werden, brechen Sie die 
Infusion ab und handeln Sie nach den mit 
Ihrem behandelnden Arzt vereinbarten 
Notfallplan.
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